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Werſeburger Kreis- Blatt.
Mittwoch den 5. November.

Bekanntmachungen.
Die Kreiseingeſeſſenen werden auf die im 41. Stück des Amtsblatts Seite 262 und flg. durch die Königliche

Provinzial Steuer Direction zu Magdeburg publicirten, von d Herrn Finanz Miniſters Excellenz zu dem Geſetze
vom 2. September e. über die Anfertigung und Verwendung vön Stempelmarken unterm 30. deſſelben Monats er-
laſſenen erläuternden Beſtimmungen wegen Verwendung dieſer Marken zu ſtempelpflichtigen Schriftſtücken hierdurch noch
beſonders aufmerkſam gemacht.

Merſeburg, den 29. October 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.
Die Königliche Regierung hat mir auch in dieſem Jahre ein von der Königlichen Landesbaumſchule zu Sans-

Souci herausgegebenes Verzeichniß von in und ausländiſchen Wald, Obſt- und Schmuck Bäumen und Zier und
ObſtSträuchern die in derſelben zu haben ſind, zugefertigt.

Indem ich dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß ein qu. Preis Verzeichniß zur
Einſicht in meinem Bureau ausliegt und mache noch darauf aufmerkſam, daß die gedachte Anſtalt beſondere Vor
theile bietet.

Merſeburg, den 29. October 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.
Bekanntmachung. Jn Gemäßheit der in F8. ſämmtlichen Hauptleute und Unterhauptleute werden, wenn

11 und 26 der hieſigen Feuer Löſch Ordnung vom 1. die Löſch-Compagnien in Thätigkeit treten, eine weiße Binde
Juni 1852 enthaltenen Beſtimmung wird hierdurch öffent- um den linken Arm tragen.
lich bekannt gemacht, daß mit den Funktionen des Löſch Die
Directors und der Hauptleute, ſowie deren Stellvertreter,
folgende Perſonen betraut worden ſind:

LöſchDirector: Bürgermeiſter Seffner,
Stellvertreter: Magiſtrats Aſſeſſor Helke,
Geſpann Hauptmann Oeconom Gottlob Wirth,
Unterhauptmann: Oeconom Horſch,
Stellvertreter: Kreistaxator Oeconom Schäfer,

Oeconom Morgenroth.
Rettungs Compagnie.

Hauptmann: Apotheker Hahn,
Unterhauptleute: Kaufmann Peckolt,

Ziegeldeckermeiſter Heyne.

Mauerbrecher Compagnie.
Hauptmann: Maurermeiſter Querfurth,
Unterhauptleute: Maurermeiſter Giebenrath,

Zimmermeiſter Kops.
Spritzen Compagnie.

Hauptmann Zimmermeiſter Querfurth,
Ünterhauptleute: Kupferſchmiedemeiſter Köppe,

Oeconom Findeis,
FleiſcherObermeiſter Peuſchel,
Oeconom Windiſch.

Waſſerketten-Compagnie.
Haupimann: Magiſtrats Aſſeſſor Berger,
Unterhauptleute: Beigeordnete Karlſtein,

Kaufmann L. Weddy,
Kupferſchmiedemeiſter Wiegand sen.,
Fabrikant Hüne,
Oeconom Spiegler,
Kaufmann Schönlicht sen.

Ordnungs-Compagnie
wird bekanntlich von der hieſigen Scheiben Schützen Com-
pagnie gebildet, deren Commandeure und Mitglieder an
ihrer Uniform zu erkennen ſind.

Wir machen hierbei wiederholt darauf aufmerkſam,
daß die im voraus beſtimmten oder auf der Stelle verlang-
ten Dienſte bei dem Feuerlöſchen pünktlich und unweiger
lich geleiſtet werden müſſen.

Vernachläſſigungen dieſer Pflicht müſſen mit den ge-
ſetzlichen Strafen ohne Nachſicht belegt werden.

Merſeburg, den 27. October 1862.
Der Magiſtrat.

Wtee722D&

Taxe
der hieſigen Backwaaren pro Monat November c.
Die Taxe pro Monat Auguſt e. behält auch für den

laufenden Monat mit nachſtehender Ausnahme Gültigkeit:
Es verkauft der Bäckermeiſter Heyne in der Oelgrube

ein Zweipfennigbrod mit Pfd. 3 Lth. 2 Qtch.,
Einſilbergroſchenbrod 27
Fünfſilbergroſchenbrod 4 15

Merſeburg, den 1. November 1862.
Der Magiſtrat.

f Ein einſpänniger Leiterwagen mit eiſernen
Achſen ſteht zu verkaufen. Das Nähere im
Gaſthof zur grünen Linde vor Merſeburg.

Jn einer der freundlichſten Straßen dieſer Stadt iſt
ein hübſches meublirtes Zimmer nebſt einer geräumigen
hellen Kammer zu vermiethen. Wo? iſt in der Exped d.

Der Löſch Director und deſſen Stellvertrer, ſowie die Bl. zu erfahren.



en

Freiwillige Subhaſtation.
Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Nachbars Adelbert

Brechling zu Schotterei, jetzt deſſen Erben zugehörigen
Grundſtücke, als:

A. Das Nachbargut zu Schotterei an Haus, Wirthſchafts
gebäuden Hof, Garten und Zubehör nebſt den bei-
den Angerplänen Nr. 172 und 190 der Karte, sub
Nr. 14,

B. das dazu gehörige Ackerplanſtück Nr. 3 a. der Karte
von 11 Morgen 137 Ruthen, und

C. die walzenden Planſtücke an:
1) Nr. 3 b. der Karte von 3 Morgen 151 Ruthen,
2) Nr. 53 a. und b. ibid., von 19 Morgen 67 Ru-

then, ſämmtlich in Schottereier Flur, Fol. 14
des Hypothekenbuchs,

abgeſchätzt auf 911 Thlr. 8 Pf. ad A., 1485
Thlr. 14 Sgr. 2 Pf. ad B., 557 Thlr. 13 Sgr.
4 Pf. ad C. Nr. 1 und auf 2905 Thlr. 25
Sgr. ad G. Nr. 2,

zufolge der nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine und den
Verkaufsbedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe, ſollen erbtheilungshalber
auf den 10. December d. J., von früh 10 Uhr an,

an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der freiwilligen Sub
haſtation verkauft werden.

Lauchſtädt, den 15. October 1862.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion.

Licitation.
Der Bedarf der hieſigen Anſtalt pro 1863:

an 110 Wispel Roggen,
20 7 Gerſte,

7 5 Erbſen,4 Linſen,5 e Bohnen,
50 Eentner Hirſe,

34 Reis,T Gräupchen,
13 Fadennudeln,
20 Weizenmehl,

e 380 J Rindfleiſch,
5 Kalbfleiſch,

r 5 Schweinefleiſch,
1 Schweinefett,

65 Butter,e 5 Niegel- Talgſeife,
13 Sodaſeife und

Elainſeife
ſoll Sonnabend den 15. November e., Vorm. 10 Uhr,
im Anſtalts Bureau zur Lieferung ausgeboten werden.

Die dieſem Geſchäft zum Grunde liegenden Bedingun
gen können von heute ab in den gewöhnlichen Dienſtſtun
den hier eingeſehen werden.

Zeitz den 30. October 1862.
Der Direetor

der Königlichen Corrections- und Landarmen-Anſtalt.

Verdingung.
Die Lieferung der im hieſigen GarniſonLazareth pro

1863 zur Conſumtion gelangenden Vivres und Erleuch
tungs Materialien ſoll im Wege der Minus Licitation ver
dungen werden.

Hierzu iſt ein Termin
den 7. November e., Vormittags 10 Uhr,

an Ort und Stelle anberauuit worden, bei welchem zugleich
auch die Bekanntmachung der Lieferungs Bedingungen ſtatt
finden ſoll, wovon geeignete Unternehmer hiermit benach
richtigt werden.2 Werſeburg, den 1. November 1862.

Königliche Lazareth-Commiſſion.

Bekanntmachung.
Die disponiblen Grundſtücke der Thüringiſchen Eiſen

bahn Geſellſchaft und zwar
1) der Plan Nr. 79 der Separationskarte mit 3 Morgen

97 QRuthen Flächeninhalt,
2) der Plan Nr. 313 der Separationskarte mit 1 Mor-

gen 173 QRuthen Flächeninhalt,
ſollen

Mittwoch den 5. November e.,
das erſtere Grundſtück Vormittags 8 Uhr, das letztere
Grundſtück Vormittags 10 Uhr, an Ort und Stelle in
einzelnen Parzellen oder nach Befinden im Ganzen meiſt-
bietend verpachtet werden.

Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt
gemacht.

Weißenfels, den 27. October 1862.
Der AbtheilungsJngenieur

Baumeiſter Kricheldorff.
Ein Flügel mit Trommel und Glocken, wel

c

S cher ſich beſonders zur Tanzmuſik eignet, ſteht ver
l S. S änderungshalber zu verkaufen in Zweimen Nr. 28.

Holz Auetion.
Am Sonnabend den 8. November, Morgens 11 Uhr,

ſollen 130 Haufen Maulbeerholz, im Umfange einer ein
ſpännigen Fuhre, 2 bis 5 Zoll ſtark, im Koch'ſchen Gar-
ten der Funkenburg gegen baare Zahlung verſteigert
werden.

Mercadier Vabre's,
aromatiſchmediciniſche Seife, von Dr. Gräfe und andern
berühmten Aerzten gegen Flechten, Sommerſproſſen und
Hautſchärfen, ſowie zur Erlangung und Erhaltung einer
zarten Haut als bewährtes Mittel empfohlen wird das
Stück zu 5 Sgr. verkauft in der alleinigen Niederlage bei

Franz Schwarz Wwe.
in Merſeburg.

Schablonenverkauf
en gros et en detail.

Alle Sorten Schablonen in allen Größen, als neue
Rechnungsplatten, Adreßkarten, Viſitenkarten, Buchſtaben
zum Wäſchezeichnen, Schablonenſpiel für Kinder zum Weih-
nachtsgeſchenk. Alle Sorten Kiſten und Säckezeichen und
dergl. mehr verfertigt billigſt

O. Uhlig, Schabloneur.
Halle a./S., Unterberg Nr. 5.
Steppereien werden angenommen und ſauber ausge

führt bei Anton Pollert, Schneidermſtr.,
Entenplan Nr. 82.

Mein ausgezeichnetes ſehr fertes Hammelfleiſch
verkaufe ich für 3 Sgr. 6 Pf., das Voigtländer ausge
zeichnete fette Ochſenfleiſch für 3 Sgr. 9 Pf., Schweine-
fleiſch 4 Sgr. 6 Pf., Kalbfleiſch 2 Sgr. 9 Pf.

Auch mache ich noch bekannt, daß ich jetzt mit aus
gezeichneter guter Zwiebelleberwurſt aufwarten kann.

Meinen geehrten Abnehmern hierdurch die Anzeige,
daß ich jedes Stück Vieh allein ſchlachte und jedes Stuck
gewünſchte Fleiſch zu bekommen iſt.

Julius Beyer, Fleiſchermeiſter.

Waldwoll Waaren
aus der Fabrik von Schmidt Co. in Remda.

W aldwoll Jäckchen, Hoſen Strümpfe, Knie-
wärmer, Einlegeſohlen und Watte.

Waldwoll-FlIanell zu Unterkleidern,
Waldw'oll-Oel gegen Gicht und Rheumatismus

empfiehlt W. Lendrich,
Gotthardtsſtraße; gegenüber dem halben Mond.



Engliſchen und Böhmiſchen Hanf würn und verſchiedene andere Artikel zu ſolideſten Preiſen.

W. Lendrich,
Gotthardtsstrasse, gegenüber dem halben Mond, empfiehlt ſein vollſtändiges Lager gewirkter, geſtrickter und
gehäkelter Strumpfwaaren und Modeartikel, Sträckjacken und Bamen- Unterröcke eignen Fa-
brikats, Strümpfe, Beinkleider, sShawls, Shawltücher, ſowie das Neueſte in Van-
chons und Kiündersachen.

Gesundheitsjäckchen in allen Sorten, Rinlegesohlen, wollene Strickgarne, echt

Teppiche, Extra ſeines Schweinefett
à Pfd. 8 Sgr. empfiehlt als etwas ganz vorzügliches

nach der Elle und abgepaßt, jeder Art empfiehlt zum hie- Förſter, Brühl Nr. 354.
ſigen Jahrmarkt

Martim Mock aus Küllsteckt.
Stand bei Herrn Kaufm. Wieſe.

WVWVieütenlkarten,
100 Stück von 20 Sgr. an werden sauber
und schnell angefertigt in der Läthographie
und Steindruckerei von R. PIötGotthardtsſtr., vis à vis dem Gaſthof zum goldnen Hahn.

Getreide-Kümmel-Liqueur.
Dieſer aus reinem Fruchtbranntweine deſtillirte rühm-

lichſt anerkannte und viel verbreitete Liqueur nimmt wohl
mit Recht wegen ſeines Wohlgeſchmacks c. unter den Li-
queuren den erſten Platz ein.

Jch übergab hiervon alleiniges Lager
Herrn Carl Teichmann in Merſeburg,

und verkauft derſelbe zu Fabrikpreiſen à Flaſche 772 Sgr.,
ausgemeſſen à Quart 10 Sgr.

Bernhard Voigt in Leipzig.
Neu conſtruirte Kaffee Brenn- und Malz-

Röſt-Maſchinen, welche ſich hauptſächlich dadurch
auszeichnen, daß bei einer bedeutenden Holzerſparniß in
Geſchwindigkeit je nach Größe der Maſchine gebrannt werden
kann, halte ich ſtets auf Lager und empfehle ſolche einer
geneigten Beachtung. C. Köppe jun.
Französische Gummischuhe
in allen Nummern für Herren, Damen und
Kinder empfiehlt in großer Auswahl

H. F. Erxius.
Photographie Albums

in größter Auswahl bei
H. F. Exius.

Wohnungs-Veränderung.
Meinen werthen Kunden, ſowie einem geehrten hie-

ſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige, daß
ich jetzt Breiteſtraße Nr. 421, im Hauſe des Herrn Göbſer
wohne und bitte, das mir bisher geſchenkte Zutrauen mir
auch in meiner neuen Wohnung zu Theil werden zu laſſen,
indem ich bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe verſpreche.

Herrmann Glaſer, Klempnermeiſter.

Verein der Verfaſſungsfreunde.
Verſammlung zum Beſchluß über die Statuten, Vor

ſtand 2c. Sonntag den 9. November, Nachmittags 3 Uhr,
im Gaſthauſe zum Thüringer Hof, wozu Alle, welche ihren
Beitritt erklärt haben oder noch erklären wollen, eingeladen
werden.

Merſeburg, den 2. November 1862.
Knauth.

Hof rechts parterre im Hauſe der Madame Kohlbach.

Reines Malz-Extract
ohne alle Beimiſchung von

Pr. Franz Döbereiner
in Freiburg a. d. U.

Atteſt.
Durch Prüfung bei Kranken habe ich die Vorzüge des

reinen Malz Erxtract des Dr. Döbereiner in Freiburg
a. d. Unſtrut kennen gelernt, es iſt ein ſtärkendes Nahrungs-
mittel, wenn der Patient täglich dreimal einen Eßlöffel,
das Kind dreimal täglich einen Theelöffel voll davon ge
nießt, und werden ſich niemals nachtheilige Folgen danach
zeigen. Allen ſchwachen oder geſchwächten Perſonen wird
es von beſonderem Nutzen ſein.

Cöthen den 12. Juni 1862.
Dr. med. Arthur Lutze,

Sanitätsrath.
Von obigem berühmten reinen Malz-Erxtract iſt

mir die alleinige Niederlage für Merſeburg und Umgegend
übergeben worden, und wird die Flaſche zum Fabrikpreis
mit 10 Sgr. abgegeben bei

A. H. Querfurth in der Gotthardtsſtraße.
Merſeburg, den 27. October 1862.
Ziegenfelle zum höchſten Preiſe kauft

A. Franke.
Alte Ziegen mit 22 Sgr., Häberlinge oder diesjährige

Ziegen oder Böcke mit 15 bis 17 Sgr.
Marode, abgetriebene und überzählige Pferde kauft

fortwährend zu beſten Preiſen.
A. Franke, Scharfrichtereibeſitzer.

Erste Gewerbe- und Industrie- Aus-
stellung des Querfurter Kreises z

i VFreyburg a. U.Die
öffentliche Verlooſung

n kelte und vom Comité angekaufter Gegenſtände be
ginn

am 27. October d. J., Vormittags 9 Uhr,
im Saale der hieſigen Champagnerfabrik.

Die Ablieferung der Gewinngegenſtände- erfolgt vom
1. bis 15. November d. J. nur gegen Einſendung der
Originallooſe durch den Buchbindermeiſter J. Egert zu
hre Gewinnliſten à 1 Sgr. ſind bei demſelben zu

aben.
Der Verlooſungsplan wird der Gewinnliſte vorgedruckt.

Außerdem liegen Gewinnliſten in der Exped. d. Bl. zur
Einſicht offen.

Freyburg a. den 15. October 1862.
Das Comite.

Die dem Maurer Wilhelm Fröbus angethane Be
leidigung nehme ich zurück.

Wilhelm Pape.



wozu ergebenſt einladet

Einladung zum Schlachtefeſt.
Donnerstag früh 9 Uhr Wuellſleiſch,

Nob. Eckardt.
Der hier bereits rühmlichſt bekannte Concertmeiſter

Herr Uhlrich aus Sondershauſen, welcher uns im
vorigen Jahre durch ſein ſeelenvolles Spiel auf der
Violine entzückte und gegenwärtig auf einer Kunſt-
reiſe begriffen iſt, hat, unſern dringenden Wünſchen
entſprechend, ſich bereit erklärt, nächſten Montag
den 10. d. FI. im hieſigen Schloßgarten- Salon
ein Concert zu geben. Jm eigenen Jntereſſe der wah-
ren Kunſtfreunde unterlaſſen wir nicht, das kunſt-
ſinnige Publikum von Merſeburg und Umgegend hie-
rauf aufmerkſam zu machen mit dem Bemerken daß
im nächſten Stücke d. Bl. das Programm für das
Concert vom Herrn e. Uhlrich ſelbſt veröffentlicht und
wahrſcheinlich ſchon in dieſen Tagen eine Subſcrip-
tionsliſte in Umlauf geſetzt werden wird.

Merſeburg, den 4. November 1862.
Mehrere Muſikfreunde.

Caspartheater im Schloßtheater.
Mittwoch den 5. d. M. unwiderruflich zur letzten Vor-

ſtellung: Die Schlacht bei Jena, oder: Das glückliche Müller
Röschen in 3 Acten. Anfang halb s Uhr. Um gütige
Theilnahme bitten ergebenſt

Grimmer S Regel.
Oeffentliche Verſammlung des Gewerbe-

VereinsSonnabend den 8. November, Abends 7 Uhr im Schieß-

hauſe. eTagesordnung Stärkemehl Gummi Zucker.
Berechnung der Körper.
Gewerbliche Mittheilungen.

TodesAnzeige und Dank. Nach Gottes un
erforſchlichem Rathſchluſſe endete am 27. October, Abends
halb 8 Uhr, unſere innigſt geliebte Tochter Schweſter und
Enkelin, Jungfrau Henriette Beier, in vollſter Blüthe
und jugendlicher Lebensfriſche, nach einem 14 tägigen, ſchmerz-
lichen Krankenlager ihre irdiſche Laufbahn, 20 Jahr 6 Tage
alt. Sie iſt nicht mehr! Mit unausſprechlichem Schmerze
betrauern wir ihren Verluſt, namentlich die tiefgebeugte
Mutter, welche nur der Troſt aufrecht erhält, daß ſie die
Entſchlafene der ewigen Heimath erzogen hat. Wir fühlen
uns gedrungen, unſern herzlichſten Dank auszuſprechen dem
Salinenarzt Herrn Dr. Groſch, dem Herrn Dr. König,
welche eifrig bemüht waren uns dies ſo theure Leben zu
erhalten dem Herrn Paſtor Fernrohr für ſeine am Grabe
geſprochenen Troſtesworte, dem Herrn Cantor Zimmermann
für den erhebenden Geſang am Grabe, der Jugend zu
Creipau, welche ihre Theilnahme durch Ueberreichung eines
Palmenzweiges und eines Ruhekiſſens mit einem Kranze
bezeigte, allen den Lieben und Freunden von nah und
fern, welche ihren Sarg mit ſo vielen und ſchönen Krän-
zen ſchmückten und endlich allen denen welche am Be
gräbnißtage gekommen waren uns ihr ſtilles Beileid zu
eigen und der Entſchlafenen Thränen der Liebe zu weihen.
hen nochmals unſern herzlichſten und innigſten Dank.

Der Rückblick auf alle dieſe Liebe iſt lindernder Balſam
für unſere ſchwer verwundeten Herzen Der liebe Gott
möge alle vor ähnlichen ſchmerzlichen Schickſalen behüten.

Creipau, den 3. November 1862
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Das Martini-Quartal
der vereinigten Maurer-, Zimmer- und Dachdecker-
Jnnung findet Montag den 17. Novbr., Vormittags 9 Uhr,
im hieſigen Riſchgarten Locale ſtatt.

Merſeburg den 27. October 1862.
Aug. Querfurt, Obermſtr.

Alle, welche dem Meubles Magazin vereinigter Tiſch-
lermeiſter noch ſchulden, werden hiermit aufgefordert, binnen
acht Tagen an den Tiſchlermeiſter Miethe, Gotthardts-
ſtraße, zu zahlen widrigenfalls die Gelder gerichtlich ein-

igezogen werden. J. V.
F. Borsdorf. H. Arnold. H. Wolf.

Dank.
Allen denen, welche uns in unſerm tiefen Schmerze

nach dem Tode und bei dem Begräbniſſe unſerer geliebten
Frau, Tochter, Schwiegertochter und Schweſter ſo vielfache
Beweiſe ihrer aufrichtigſten Theilnahme bewieſen und be
ſonders die ihren Sarg mit zahlreichen Kränzen geſchmückt
haben, ſagen wir, ſowie dem Herrn Paſtor Gruner für
ſeine Troſtworte, hiermit öffentlich unſern innigſten Dank.

Meuſchau, den 3. November 1862.
Die tiefbetrübten Familien

Pohle und Köder.
Kirchliche Jahresfeier des Guſtav -Adolph-

Vereins in Merſeburg.
Der Zweigverein der GuſtavAdolph Stiftung für Mer

ſeburg und Umgegend gedenkt Donnerstag den 6. No-
vember d. J., Nachmittags 3 Uhr, ſeine elfte kirchliche
Jahresfeier in hieſiger Domkirche zu begehen. Die Feſt
predigt wird Herr Pfarrer Heineken halten. Nach Be-
endigung der gottesdienſtlichen Feier findet im Saale des
Domgymnaſiums die jährliche Generalverſammlung mit
Rechenſchaftsbericht ſtatt. Der Vorſtand.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Regiments- Büchſenmacher beim Königl.

Thür. Huſ. Reg. (Nr. 12) Matthias eine Tochter.
Stadt. Geboren: dem Fleiſchermſtr. Gautzſch eine Tochter

dem Lohgerbermſtr. Kruck ein Sohn dem Glaſermſtr, Apelt ein Sohn
dem Handarb. Wieſemann ein Sohn einer ledigen Perſon eine Tochter
dem Fabrikarb. Barth ein Sohn dem Leinweber Hoyer eine Tochter;
dem Schuhmacher Werner ein Sohn. Getrauet: der Handarb.
Krypäne mit J. M. Ch. F. Engelhardt; der Maurer Sommer mit
Jgfr. Th. Ch. F. Schönau, Geſtorben: die 2. Tochter des Glaſer
meiſters Apelt, 6 J. 5 M. alt, an Gehirnleiden der Cuſtos an der
hieſigen Stadtkirche Pippel, 64 J. 7 M. 2 W. alt, am Herzſchlag;
der Fuhrherr Wiemann 62 J, alt an Bruſtkrankheit die Ehefrau
des Mühlknappen Voigt 49 J. 4 M. alt, an Blutkrämpfen.

Neumarkt. PVacat.
Altenburg. Geboren: dem Handarb. Bergmann ein Sohn.

Geſtorben: die jüngſte Tochter des Colporteurs Weiſe, 3 J. 9
M. alt, an Krämpfen.

Bekanntmachung.
Betreffend die Eröffnung des Landtages der Provinz Sachſen.
Des Königs Majeſtät haben durch Allerhöchſte Ordre

vom 27. v. M. die Einberufung des Landtags der Provinz
Sachſen nach Merſeburg

auf Sonntag den 16. November d. J.
anzuordnen und den Herrn Grafen Botho zu StolbergWer-
nigerode zum Landtags Marſchall, den Herrn Geheimen
Regierungsrath und Landrath von Leipziger auf Niemegk
zu deſſen Stellvertreter, ſo wie den Unterzeichneten zum
Landtags Commiſſarius zu ernennen geruht.

Die Eröffnung des Provinzial-Landtages wird an dem
bezeichneten Tage in dem Ständehauſe zu Merſeburg nach
vorangegangenem Gottesdienſte in der Schloß und Dom-
kirche daſelbſt ſtattfinden. a

Magdeburg, den November 1862.

Provinz Sachſen
von Witzleben.

Der Königl. Landtags Commiſſarius, Ober Präſident der

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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